
Kalifornien hat zu viel grüne Energie

Die Solarenergieproduktion ist von weniger als einem Prozent des
kalifornischen Energiemixes im Jahr 2010 auf rund 10 Prozent im Jahr 2017
gestiegen. An bestimmten Tagen, an denen die Bedingungen günstig sind, hat
Solar laut Quartz sogar die Hälfte der Energie geliefert, die von
Kaliforniern verbraucht wird.

Die California Public Utilities Commission hat vorgeschlagen, dass der Staat
jede weitere Investition in erneuerbare Energien zurückhält, da
Privatpersonen und Unternehmen im ganzen Staat weiterhin ihre eigenen
privaten Energiequellen kaufen, wie z. B. Solarzellen, die auf den Dächern
von Gebäuden angebracht werden. Wenn mehr Privatpersonen in private Energie
investieren, verringert sich die Nachfrage nach dem öffentlichen
Stromangebot, berichtete Greentech Media.

Auch in Kalifornien ist es schwierig, zu prognostizieren, wie viel
erneuerbare Energie zu einem bestimmten Zeitpunkt vorhanden ist und wie die
Stromversorgung stabil gehalten wird. Bei mehreren Gelegenheiten zahlte
Kaliforniens Arizona-Versorgungsunternehmen andere Abnehmer dafür,
überschüssige Solarenergie abzunehmen, um zu vermeiden, sein eigenes Netz zu
überladen, berichtet die Los Angeles Times.

„Es ist wirklich enttäuschend“, sagte Jan Smutny-Jones, Vorstand der
Independent Energy Producers Association, gegenüber Greentech Media über
die Entscheidung Kaliforniens, Investitionen in erneuerbare Energien zu
stoppen.“Im Grunde sagen sie: „Es ist viel zu viel; wir wissen nicht, was
wir tun sollen, also werden wir für eine Weile nichts tun. „

 

Greentech Media

Kalifornien stellt zwei neue Solarrekorde auf

… Milde Temperaturen und sonniger Himmel halfen Kalifornien, in den letzten
Tagen zwei neue Solarrekorde aufzustellen.

Am Sonntag, den 4. März 2018, erlebte California Independent System Operator
einen absoluten Spitzenwert bei der Einspeisung von Solarstrom, der um 12:58
Uhr einen Rekordwert von 49,95 Prozent erreichte. Das ist ein Anstieg
gegenüber dem vorherigen Spitzenwert von 47,2 Prozent, der am 14. Mai 2017
erreicht wurde.

https://eike.institute/2018/03/17/kalifornien-hat-zu-viel-gruene-energie/
https://qz.com/1224296/california-is-taking-a-cooling-off-period-after-generating-too-much-energy-from-the-sun/
http://www.latimes.com/projects/la-fi-electricity-solar/
https://www.greentechmedia.com/articles/read/california-sets-two-new-solar-records?utm_source=Daily&utm_medium=email&utm_campaign=GTMDaily#gs.iQYUBIg
https://www.greentechmedia.com/articles/read/california-sets-two-new-solar-records?utm_source=Daily&utm_medium=email&utm_campaign=GTMDaily#gs.iQYUBIg
https://www.greentechmedia.com/articles/read/california-sets-two-new-solar-records#gs.05ctLVY


„Der Rekord ist das Ergebnis eines kühlen, sonnigen Tages“, schrieb Anne
Gonzales, Senior Public Information Officer bei CAISO, in einer E-Mail.

„Weil es ein Wochenende und das Wetter mild war, war die Mindestlast
relativ niedrig, etwa 18.800 Megawatt.  Mittlerweile betrug die
Solarproduktion mehr als 9.400 Megawatt.“

Einen Tag später, am 5. März, stellte CAISO einen weiteren Solarrekord auf
und erreichte um 10:18 Uhr einen neuen Höchststand für die Solarproduktion
von 10.411 Megawatt. Der bisherige Rekord lag bei 9.913 Megawatt am 17. Juni
2017.

Grafik: CAISO Gesamtproduktion Erneuerbare Energien für den 5. März 2018

Kein Wunder, dass die Solarenergie einen immer größeren Anteil am
kalifornischen Strommix ausmacht. Die drei privaten Energieversorger des
Bundesstaates liegen mit ihren Beschaffungsplänen für erneuerbare
Energien weit vor dem Zeitplan und sind auf dem besten Weg, das 33-
prozentige Mandat des Bundesstaates für 2020 zu erfüllen. Gleichzeitig
investieren die Community-Choice-Aggregatoren (CCAs) in zusätzliche
Solaranlagen.

CCGAs … sind eine Alternative zum investoreneigenen
Energieversorgungsnetz, in dem sich lokale Einheiten in den USA
ansammeln, um die Kaufkraft einzelner Kunden in einem definierten
Zuständigkeitsbereich zu bündeln, um alternative
Energieversorgungsverträge zu sichern. [1]Die CCA wählt die
Stromerzeugungsquelle im Auftrag der Verbraucher aus. Durch die Bündelung
der Kaufkraft sind sie in der Lage, große Verträge mit Erzeugern zu
schließen, was einzelne Käufer möglicherweise nicht leisten können. Die
Hauptziele von CCAs bestanden darin, entweder die Kosten für die
Verbraucher zu senken oder den Verbrauchern eine bessere Kontrolle ihres
Energiemix zu ermöglichen, indem sie hauptsächlich „umweltfreundlichere“
Erzeugungs-Portfolios anbieten als lokale Versorgungsunternehmen.

http://www.cpuc.ca.gov/general.aspx?id=2567
https://en.wikipedia.org/wiki/Community_Choice_Aggregation
https://en.wikipedia.org/wiki/Community_Choice_Aggregation#cite_note-1


 * * *

Eine Mischung aus populärer Stimmung und Gesetzgebung hat dazu geführt, dass
in Kalifornien in den letzten Jahren stark in erneuerbare Energien investiert
wurde. Die hohen Investitionen sind jedoch für die Steuerzahler unangenehm,
da ihre Energierechnung um 50 Prozent gestiegen ist, mehr als in anderen
Bundesstaaten, berichtete die Los Angeles Times.

Erneuerbare Energien sind überhaupt eine Hürde bezüglich ihrer
Vorhersagbarkeit. Die erzeugte Energie hängt bei Sonnenenergie und Wind vom
Wetter ab, das in gewissem Maße vorhersehbar, aber nicht kontrollierbar
ist. Die Widersprüchlichkeit, mit der erneuerbare Energien Strom erzeugen,
ist einer der Gründe, warum die Steuerzahler in Kalifornien die Rechnung
dafür bezahlen müssen, dass die Energie ihres Staates über Nachbarstaaten
ausgeschüttet wird.
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